
Feste Feiern mit Knödelschorsch (www.knoedelschorsch.de) 
 

Stilblüten der lieben Kleinen 
 

Teil VI (Haustier und Co.) 

 

 Unsere Häsin hat seit drei Tagen Junge. Vorher hat sie ein 
schönes Nest gemacht aus Laub und Stroh. Dann hat sie sich 
die Haare aus dem Bauch gerupft und das Nest ausgepolstert. 
Welche Mutter würde das tun? 

 Unkosten verursachen unsere Polizeihunde nicht, denn sie 
ernähren sich von Verbrechern. 

 Die gehetzte Gämse sprang von Klippe zu Klippe. Endlich 
konnte sie nicht mehr weiter. Vor ihr gähnte der Abgrund und 
hinter ihr der Verfolger. 

 Das Schwein verdient seinen Namen zu Recht, denn es ist auch 
eines. 

 Der Bienenstaat: Die Drohne ist dick und faul, denn sie ist 
männlich. 

 Bei Dichtern ist es oft so wie bei einem Käse: Man findet ihn erst 
gut, wenn er von den Würmern angegangen wird. 

 Wenn ein Huhn lange genug brütet werden die Eier schlüpfrig. 

 Manche Schnecken haben kein Haus auf dem Rücken, sie 
fahren offen. 

 Hirsche haben Bäume auf dem Kopf, dadurch kann man sie von 
Rehen unterscheiden. 

 Bevor man Bazillen sehen kann, muss man ein bisschen auf die 
Glasplatte machen und dann möglichst groß vergrößern. 

 Giraffen sehen zwar harmlos aus – sind es aber auch. 

 Im Winter legen Hühner keine Eier, weil ihr Eierloch zufriert. 

 Ob eine schwarze Katze Unglück bringt, hängt davon ab, ob 
man ein Mensch ist oder eine Maus! 


